
Franzobel

Sarajevo 14 oder Der Urknall Europas
Schauspiel
7D
UA: 11.10.2014, Landestheater Innsbruck/Kammerspiele

Franzobel richtet in seinem Drama über das Attentat auf den
österreichisch-ungarischen Thronfolger Franz Ferdinand den Fokus auf die
peripheren Ereignisse. Abseits von den Intrigen der Mächtigen fordert hier auch
das Dienstpersonal seine historische Bedeutung ein.

Kein Ereignis hat die alte Welt so sehr aus den Angeln gehoben wie die
Erschießung des Thronfolgerpaares am 28. Juni 1914. Sarajevo hat sich in das
europäische Unterbewusstsein eingebrannt als Ort des europäischen Urknalls, als
Ausgangspunkt zweier Weltkriege. Das unförmige Thronfolgerpaar war nicht nur
verhärmt und machtbesessen, sondern auch eines der wenigen wirklichen
Liebespaare der Habsburger. Der Attentäter Gavrilo Princip war nicht alleine ein
verblendeter, nationalistisch gestimmter Gymnasiast, sondern auch ein
Weltverbesserer und Revolutionär.
Sieben weibliche Häftlinge einer Vollzugsanstalt wollen diese Geschichte auf die
Bühne bringen. Gleichzeitig hegen sie den Wunsch auszubrechen – nicht nur aus
dem Gefängnis, nein, auch aus der Geschichte, wie sie in Schulbüchern gelehrt
wird. Der Abend zeigt große Weltgeschichte im Spiegel der Gegenwart.

Franzobel
(* 1967 in Vöcklabruck, Oberösterreich) 

Studierte von 1986 bis 1994 Germanistik und Geschichte an der Universität Wien. Bis 1991 als
bildender Künstler (unter dem Pseudonym „Franz Zobl“), seit 1989 als freier Schriftsteller
tätig. Sein umfangreiches Werk umfasst Theaterstücke, Romane, kürzere Prosatexte, Lyrik
(teils in Mundart) und Kinderbücher.

Auszeichnungen (Auswahl):
- Ingeborg-Bachmann-Preis, 1995
- Arthur-Schnitzler-Preis, 2002
- Nestroy-Theaterpreis Bestes Stück – Autorenpreis, 2005
- Shortlist zum Deutschen Buchpreis für „Das Floß der Medusa“, 2017
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- Longlist zum Deutschen Buchpreis für „Die Eroberung Amerikas“, 2021
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